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Jungen 19 1. Kreisklasse

TV 1894 Braunfels III : TSV 1902 Edingen 
Freitag, 26.04.2024, 18:00 Uhr

Spieltag 14 für den TV 1894 Braunfels III: TV 1894 Braunfels 
III und TSV 1902 Edingen trennen sich unentschieden

Nach rund 2 Stunden hartem Kampf in der Jungen 19 1. Kreisklasse entführten die Gäste des TSV
1902 Edingen in ihrem 14. Saisonspiel beim 5:5 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim TV
1894 Braunfels III. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TV 1894 Braunfels III um die
Nummer 1 Jonas Wolf nun 17 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Wenige Chancen hatten Wolf / Henche beim 0:3 gegen ihre
Kontrahenten Schulze / Tritschler. Das musste man neidlos anerkennen. In vier Sätzen gewann
Jonas Wolf gegen Lars Tritschler und gab dabei nur einen Satz her. Einen langen Atem hatten die
Spieler im vierten Satz, der erst nach 34 Punkten endete. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Johanna
Schulze wurden dann Marvin Droll wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final
wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 1:2.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lars Tritschler war für Leo Henche am Ende wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Obwohl Marvin Droll
fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Levi Samuel Dietermann zurück
ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nur einen Satz verlor Jonas Wolf
beim 11:6, 4:11, 12:10, 11:6 gegen Johanna Schulze und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Bei einem Spielstand von 3:3 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Leo Henche über die 1:3-
Niederlage gegen Levi Samuel Dietermann hinweggetröstet werden musste. Marvin Droll hatte im
Match gegen Lars Tritschler am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit
dem Erfolg in diesem Spiel steht Tritschler nun bei 21 Siege und 10 Niederlagen seit Beginn der
Spielzeit. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen wenig später Leo Henche letztlich
parat, um Johanna Schulze final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 7:11, 2:11.
Da war final wirklich nichts zu holen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Recht kurzen Prozess machte indes Jonas Wolf beim 3:0 mit Levi Samuel Dietermann. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wolf nun bei 34:4, während Dietermann bislang
7 Siege und 23 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften
leben.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1894 Braunfels III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 17:11 bei 7 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV 1902 Edingen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 20:8. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV 1894 Braunfels III

Doppel: Wolf / Henche 0:1 
Einzel: J. Wolf 3:0, M. Droll 2:1, L. Henche 0:3 
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 TSV 1902 Edingen
Doppel: Schulze / Tritschler 1:0 
Einzel: J. Schulze 2:1, L. Tritschler 1:2, L. Dietermann 1:2


